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Verteilungsstelle der deutschen Bischöfe für
Auslandsspenden in Paderborn

Die Verteilungsstelle der deutschen Bischöfe für Auslandsspenden

wurde Anfang 1921 in Paderborn vom dortigen Bischof Klein errichtet.

Sie verteilte die Spenden katholischer Hilfswerke und des Papstes,

welche die Bischöfe direkt erhielten. Bei der Verteilung der Hilfsgüter

arbeitete die Paderborner Stelle mit dem Deutschen Caritasverband

und dem Deutschen Zentralausschuss für die Auslandshilfe zusammen.

Sie regelte unter anderem die Weitergabe der vom Münchener

Erzbischof Michael Kardinal von Faulhaber auf dessen USA-Reise 1923

eingeworbenen Spenden.
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